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& wiinfde dir, mein Freund, nidht Hundert Jahre
Ruhmiofes Gliid in einem Seidengelt,

O nein, ein {Goner Kampf an dem Altare

Fitr Redht und Lidht — das ift des Mannes Welt !

RNur nad) der Arbeit ift e8 {iig ju fdHlafen;

Die Perlen blithen nur in der Gefahr

Und dburd) dbie Brandung fteuert in den Hafen

Der Baterftadt dasd Diosturenpaar!

Jd mwiinfdje dbir nidt groe L[andberitreifen

Unbd feinen Berg von {Gimmerndem Metall —
Nur ein Stiid Band, wo deine Pflaumen reifen
1Und einen Better — im bedrdngten Fall!

& mwiinfde dir nidt tdglid eine Taube

Und nody gum Lraten einen grohen Fifd —
MNein, nur dein guted Brot und eine Haube
Und ftet8 jum Deffert Rofen auf den Tifd!
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Dein befted Gut fei hier die freie Seele

Boll Mannegmut, der feinen Kinig {deut;

Gin Der, dasd rein nod) ift in feiner Fehle,
Gin Sinn, der jedbem Trug die Stirne beut! —
Wenn du baju ein Hdusden nod fannit Haben,
Gin Riebdien und ein Rebgeldnd’ dagu —

Gi nun, jo nimm’s — J& Hoffe, 3u den Gaben
®ibt dir ber Waibel nod) — bdie ew’ge Ruh!

©o giehe denn dahin mit meinem Segen

Und mig’ er fid) bemwdhren in der Not,

Dap dir ein guter Sdhirm nidit fehlt im Regen

Und eine Fauft, wenn did) ein Wolf bedroht!

Nimm nur die Welt nid)t von der {Hmwarzen Seite

Und hdarme did) nidht um verfalznen Kohl,

Dann gibt Frau Wohlgemut dir das Geleite

Unbd bdie Bufriedenbeit ift bein Idbol! Rudoif Aeverly, Erlenbach.

Stanislaus an Ladislaus.

Ridper Bruother!

®ohdlop fint Wihr Peite ndpt unfern RKeifenbettern zutem twenig
erfreiliden erfhpen 9o des8 20ften Jahrhunterd$ hinaug unt palt jum
erffben Lustrum Hi9. — GB seigt fidh aper {dohn an ter Pezeidnung
98, die fom Nubpdngglen pei ten Sduflpupen harfomt, taf unfere Jeid
nidd auff der Hehe — 4 la hauteur — f(tehd, tdnn tie gepilteden Grieden
wirten fill Veer zagd hapen: Olympiade. — Tie Heitige Wld ftehd aper
aud) in anterer Hinfidhd nidhd meer auph tlajifdhem Poten, fonjdht Wirte
Dann tod) aud) tefy aldben GohdeB Bacchus Geboden beBer nadlapen —
tie opwoll Beitnij — tod) iren tievern dyrifdtlidhen Sinn taturd) geofen-
paaret hapen, tap bdie frohmen Sdevlain jemwaillen am Neujahr fofill To=
gent Flajdenmain 65exr Antenfend8 pai irem Seellenhirden lieggen lieken,
alf tie Jahr8zahl eigde, ta8 mwdire alfo tod) 5 Togent oder 60 Flajhen —
sexaginta ampullee. — Uper tie neie Wald weif nix meer jon ten guden
alten Sidben unt ahle tie Sdevlain tie fiperhaubd nidh)d meer frohm fint,
pringen hed)jteny ainen Kabaun, aine Gank ofter ain Hdaklain — zu ihnen
felb{dt nad) Paup unt frapen’s falper. ZTagegen maden fie fill
@etlapper unt Sdrmen unt {diggen und bdafir tie fradenten Frejden wi-
fden bdie Fiehe, tah wihr nod) gans erfdroggen vrof fint, mid Hailler
Haud taphon 3u fohmen, — €8 it nur ain Glid, tak main bouteiller fon
ten Adhziger Jahren har nod) reid) gefillt ijht, wo tie Mentjdhen nod) gleis
piger mahren. Da4 hapen wihr aud) fleiig 4 fie gepedbded, unt deghalp
gelang eB aud) tamal8 nod) ten Deiffel ju ver3pen, ter heite iperall [oos
ifdt unt jogahr tie nobbeliditen Hduffer nidhd ferjdohnet mid allerhant —
Stant=Ahlen, Litggen unt BVertrehungen, womit i) ndpjdht herslidem Profit
Neujahr 4 tidh) und Taine LBeifenbete ferpleipe Tain Stanislaus,

Russische Disziplin.
Dag baltifhe Gefdhymader hat den Befehl erhalten, niht in Port:
Arthur au lanbden. :
Wir find ifibergengt, dbak die jirifte Befolgung diefes BWefehls glin-
gende8 Beugnid von der ruffijden Disjiplin ablegen wird,

Die Botschaft hdrt man wobl.

ALE Heuer angefidyts ded Krieges in Ojtafien und der Rriegsritftungen
itberall wieder das ,Friede auf Erben* gefungen ward, werden wohl nidt
einmal mehr Sdafhirten, jondern hidjtens SHafstdpfe an diefe ,Bot=
fdaft geglaubt haben! . . .

Billige Ware.

Bon den ,SdhiedB8geridytsvertrdgen”, die Heuer den Biltern
von ihren veridiedenen Papas ,Staat* auf den Weihnadtstijh gelegt
wurden, ijt jwar die Quantitdt vielverfpredend, aber beaiiglid) ber Quali=
tdat geben dreigehn aufs Dupend . .

Hn unsere freunde!
Das Ortfdaftiuden auf dber Karte, wie hwer fommi’s viele Lefer an,
Stubiert ex heut’ ben Plan von Mutben, heify’s morgen: Sdhladt bet Jpujdan,
So Mandjer denft: Wie wdr’s bequem dod), wenn man jdHon heute wijjen
tonnt’,

Die Orte, die in nddhiter Jutunit, bas Jeitungsblatt ,durdidofjen” nennt.
D'rum nenne id) Cud), liebe Refer, den Ort, der {Gon au diefer Frift,
Fite jedben rechten Sdyweizerbiirger ju mwiffen fehr notmwendig ift.
Bon allen Stadten auf der Erde, wird fein der meift genannte Ort:
Die ,Waldbmannitrage 4 in Fitrid;

abonniert dben ,Mebelfpalter dort!

»s Volldeutschliches.

CGmangipation — Cntweiblifungs- oder Anméannerungsberegung.
- Stationaldtonomie — Boltsfpartunitmwabn.

Sogialismus — Armutsiiberdrup.

Rapitalidmusd — Geldmadtmwahn.

fonfervativ — neuerung8miid.

liberal — neuerunggfaul,

rabifal — neuerungsjelig.

jalonfahig — Beudyelreif.

Zu €Ende.
Bu Gnbde ift mit heute nun das8 SdHhaltjafhr!
Dag vielenorte8 man ein fdledhtes Jahr fhalt!

Ragel: ,Peh, Chueri, wige was laufider
& ufem dnere Trottewar dne? CHoimid
bod) d dli gu mier duve; mer wdnd
im alte Sahr nid na im Cholder
ufe=n-and [«

Chueri: ,68 ijd) wobhr, Rdgel, i han §
bd Johrgang & paar Mol undtig i »’
Sdf brodt; aber e ifd) jo nitd fo b5S
gmeint gii! — 1ibrige8 will i § gern
Sattelig8faltion gi (Rdgel madt
eine abmehrende Bewegung) — jd...
nitd uf Viftolle oder Autimobil,

=N hind & fei Chummer; es ifdh viel ei-

fadjer, wenn i reumitethig fdge: eg ijdh mer leid ddfite — i will's
nitmme tue, Ragel.”

Rdgel: ,Bitti, verhebid, i g’fehr-e ja, Jhr Gond ja nitd anderft, es lit
bizn-Cu im Templiment — und {db lit’s 1

Chueri: ,68 mag fi. Sdb ijd) dmol fider, dah i meh ©1ibe ha mweder
Jhr. Ve mwur dppe-die grad meine, Jhr Hittid g'idmungne Nidel
in Oberesn-inne ftatt Bluet — und {db mwur mer...*

Ragel: ,Siged Jhr's nu racht: S Heb meh Talt meder Jhr! D'Tempe=
natur pom Bluet fpillt dba fei Rolle !«

Chueri: ,Ja nu. Jhr verdhehred Halt au in-e-re finere @'jellihaft, wo
b'Chabishd uptli und d'Salotitsd g’erft fiebemol umetoped, bivor fi ’8
— nitd daufed! Jd ha nue dli en d rudhi Qitltfdhe, aber i-
mwendig — wenn i ’8 nu donnt geige, wie=n-t '8 guet meine mit Gu,
Rdgel, — und &b — wenn i 8.4

Ragel: ,O, Jor — Chite—len-Abigftunde! I& nu, i will eh mit § jum
Senteny gan-en-halbe Biter nih jum Buumd Hindere — (Chueri [ddelt
warm), Jad — nid bas Jhr Sppe meinid, e8 gib da Oppis8 3'neu=
idhrle. Se domid & Gottd8name!*

e}




	[Rägel und Chueri]

